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„Aggressiver Mann in Arztpraxis: Polizei
nimmt Widerstandenden fest“

Ein Mann leistet Widerstand in einer Arztpraxis in Hagen.
Trotz Hausverbot wird er von der Polizei in Gewahrsam

genommen.

In Hagen-Hochschulviertel kam es am Dienstagmittag, dem 3.
September, zu einem Vorfall in einer Arztpraxis, der die Polizei
auf den Plan rief. Ein 47-jähriger Mann betrat die Praxis und
verhielt sich laut einer Ärztin durch sein aggressives und
provokatives Auftreten, das keine medizinischen
Notwendigkeiten rechtfertigte, auffällig. Trotz mehrfacher
Aufforderungen, die Arztpraxis zu verlassen, weigerte er sich
standhaft, dem Hausverbot nachzukommen.

Die Situation eskalierte, als die Ärztin die Polizei zur
Unterstützung kontaktierte. Die Beamten wurden gegen 12 Uhr
in der Praxis erwartet, nachdem der Mann über eine Stunde
lang, trotz wiederholter Bitten, nicht von selbst gegangen war.
Bei ihrem Eintreffen verhielt sich der Mann offensiv und zeigte
sich verbal aggressiv gegenüber den Polizisten.

Unruhestifter konfrontiert die Polizei

Der 47-Jährige äußerte den Wunsch nach einem Gespräch mit
den Beamten, jedoch ohne die Anwesenden Ärzte. Die Polizisten
forderten ihn daraufhin auf, sich auf den Parkplatz zu begeben,
was er zunächst tat. Nach weiterer Eskalation, während der die
Einsatzkräfte ihm einen Platzverweis erteilten, setzte er jedoch
seine unkooperative Haltung fort. Er rannte direkt auf den
Eingangsbereich der Praxis zu und versuchte, wieder



einzutreten.

Die Beamten konnten dies verhindern und mussten weiterhin
auf sein uneinsichtiges Verhalten reagieren. Der Mann
behauptete wiederholt, dass er die Praxis ohnehin erneut
aufsuchen werde. Die Situation steigerte sich weiter, bis die
Polizei gezwungen war, ihn zur Verhinderung weiterer Straftaten
in Gewahrsam zu nehmen. Trotz der Anweisungen der Beamten
leistete der Mann erheblichen Widerstand.

Rechtliche Folgen

Nach der Festnahme wurde der 47-Jährige ins Polizeigewahrsam
gebracht, wo die Beamten eine Strafanzeige wegen
Hausfriedensbruchs sowie wegen Widerstands gegen die
Staatsgewalt aufnahmen. Diese Maßnahmen verdeutlichen, wie
wichtig es ist, die Autorität von Notfalldiensten zu respektieren,
um solch konfliktbeladene Situationen zu entschärfen.

Der Vorfall zeigt, wie schnell ein vermeintlich harmloser
Arztbesuch in eine Konfrontation mit der Polizei münden kann.
Solche Ereignisse werfen Fragen auf über den Umgang mit
Menschen in kritischen oder emotionalen Zuständen und die
Herausforderungen, denen sich Fachkräfte im
Gesundheitswesen gegenübersehen. Das Verhalten des Mannes
und die Reaktionen der Polizei sind Beispiele für die Dynamik,
die in Konfliktsituationen entstehen kann.

Details
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